
 
 

 

 

itelligence AG startet mit hervorragender Geschäftsentwicklung in 
das zweite Halbjahr 2008  
 
• Umsatzplus von 21,7% im zweiten Quartal    
• EBIT im zweiten Quartal auf 4,3 Mio. Euro nahezu verdoppelt 
• EBIT-Marge steigt im zweiten Quartal auf 8,1% 
 
Bielefeld, 24. Juli 2008 – Die itelligence AG erzielte das beste Halbjahresergebnis in 
der Unternehmensgeschichte und konnte damit die gute Geschäftsentwicklung des 
ersten Quartals zum Ende des Halbjahres noch einmal deutlich verbessern. 
Innerhalb der ersten sechs Monate des laufenden Geschäftsjahres stieg der Umsatz 
um 14,9% auf 101,8 Mio. Euro nach 88,6 Mio. Euro im ersten Halbjahr 2007. 
Gegenüber dem Vorjahresquartal erzielte itelligence ein Umsatzplus von 21,7% und 
erreichte 53,9 Mio. Euro (2. Quartal 2007: 44,3 Mio. Euro). Der Auftragsbestand 
erhöhte sich gleichzeitig um 30,1% auf 160,4 Mio. Euro (Vorjahresquartalsende: 
123,3 Mio. Euro).   
 
Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) verdoppelte sich im zweiten Quartal 
nahezu auf 4,3 Mio. Euro (Vorjahresquartal: 2,2 Mio. Euro). Daraus ergibt sich eine 
EBIT-Marge von 8,1%, die deutlich über dem Wert von 4,9% im Vorjahreszeitraum 
liegt. Entsprechend stieg auch das EBIT des ersten Halbjahres um insgesamt 22,9% 
auf 5,9 Mio. Euro (1. Halbjahr 2007: 4,8 Mio. Euro). Die EBIT-Marge für die ersten 
sechs Monate beläuft sich damit auf 5,8% (Vorjahr: 5,4%).  
 
Nach diesem guten zweiten Quartal bestätigt der Vorstand der itelligence AG die 
Umsatz- und Ergebnisprognose für das Geschäftsjahr 2008 und geht weiterhin 
davon aus, dass itelligence im Gesamtjahr einen Umsatz zwischen 210 und 214 Mio. 
Euro (Umsatz 2007: 190,9 Mio. Euro) erreicht. Die EBIT-Marge des laufenden 
Geschäftsjahres soll bei 6,2 bis 6,4% liegen (EBIT-Marge 2007: 6,0%). 
 
Weitere Zahlen und Details werden mit dem Quartalsbericht 2/2008 am 30. Juli 2008 
auf der Unternehmenshomepage www.itelligence.de veröffentlicht.  
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